
Bürgerwerkstatt am 22.06.2022

Neugestaltung der Ortsmitte Burgberg



Warum haben wir Sie eingeladen?

• Wir informieren Sie über die Ziele und Rahmenbedingung der 

Entwicklung der neuen Ortsmitte Burgberg.

• Wir nehmen Ihre Erfahrungen, Ihr Wissen und Ihre Bedenken mit.

• Wir halten Ihre Empfehlungen und Ideen fest.

• Wir beantworten Ihre Fragen.



Was haben wir uns heute vorgenommen?

• Begrüßung und Einführung in den Abend

• Rückblick und weiteres Vorgehen

• Ihre Fragen und Ideen

• Arbeitsphase 

• Verabschiedung

• Ende voraussichtlich 20:00 Uhr



Rückblick

2018

• Gespräch mit den Vereinsvorsitzenden, Kirche, Kita, Grundschule und 

Organisationen im Gemeindehaus St. Josef in Burgberg

• Hausaufgaben: u. a. Brandschutz, kein Probenbetrieb DG Rotes Schulhaus, 

Gespräche mit Vereinen hinsichtlich Raumnutzungen, Machbarkeitsstudie 

Kita/GS an einem Ort



Rückblick

2019

• Bürger-Dialog zu einzelnen Handlungsfeldern und Objekten

• Konstruktive Gespräche mit Kirchengemeinde zum Erwerb des Pfarrhauses

• Klärung von Fördermöglichkeiten



Rückblick

Herbst 2019

• Ortsbegehung mit dem Gemeinderat

• Konzeptgrundlage als Basis für Bürgerbeteiligung im Gemeinderat 

verabschiedet.



Rückblick

Herbst 2020 / Frühjahr 2021 

• Workshop mit Vertretern aus Vereinen und Kirchen 

• Pfarrhaus konnte von Kirchengemeinde erworben werden und steht zukünftig 

für Vereine zur Verfügung  Bedarfsabfrage bei allen Burgberger Vereinen im 

März 2021 bzgl. Raumbedarf (Kultur- und Sportamt wird bzgl. der 

Belegungsoptionen auf die Vereine zugehen: T. 05.07.2022) 

• März 2021 – Bürgerschaftsumfrage sichert die Zustimmung zu den geplanten 

räumlichen Neuordnungen. 



Dorfmitte Burgberg – Status Quo 

• Altes Rathaus weicht im 

Herbst 2022 einer 

neuen 

Gestaltungsmöglichkeit.

• Wohnhaus (ehem. 

Bürgermeisterhaus) 

samt 

Wirtschaftsgebäude 

weicht im Herbst 2022 

einer neuen 

Gestaltungsmöglichkeit.

• Rotes 

Schulhaus 

soll 

erhalten 

bleiben 

und 

könnte 

saniert 

werden. 



Dorfmitte Burgberg – Status Quo 

• Insgesamt stehen 2.150 m2 Flächen (inkl. Rotem Schulhaus) für eine 

Neugestaltung der Dorfmitte zur Verfügung.

• Vorgaben: Seien Sie gerne kreativ – die weitere Entwicklung ist frei.  



Dorfmitte Burgberg – Neugestaltung

• Die heute erarbeiteten Ideen und Vorschläge sollen als 

Diskussionsgrundlage für Verwaltung und Gemeinderat für eine 

bürgerorientierte Neugestaltung der Dorfmitte genutzt werden. 

• Die heutigen Ergebnisse und Ideen werden ausgewertet und auf der 

städtischen Homepage veröffentlicht.

• Im weiteren Planungsprozess sollen die Bürger*innen regelmäßig beteiligt 

werden. 



• Weitere Innenentwicklungsprozesse zu den Bereichen Grundschule, Kita 

und angrenzende Freiflächen nördl. des Kath. Pfarrhauses sind nicht 

vordergründiger Bestandteil der heutigen Bürgerwerkstatt.

• Sollten Sie noch weitere Ideen im Nachgang zur Bürgerwerkstatt haben, 

können Sie sich gerne an Herrn Holl vom Stadtplanungsamt wenden 

(Tel.: 07322/952-2540, roman.holl@giengen.de).

Dorfmitte Burgberg – Neugestaltung



Ausblick – historisches

Schulgebäude aus dem Jahr 1907 in

Zeulenroda – heute Hotel mit Café



Ausblick – Alte Schule in Bühl am Alpsee

Genossenschaftliches Projekt zur Sanierung der Alten Schule in Bühl am 

Alpsee – Mögliche Wiederbelebung als Dorfgemeinschaftshaus, 

Kindergarten, Café, Nächtigungsunterkunft für Pilger etc.  



Ihre Fragen



Arbeitsphase

Drei Arbeitsgruppen, Moderation Herr Holl, Frau Feyhl, Frau Peschen

Festhalten von:

1. Ihre Ideen / Kriterien für die Nutzungen der Freiräume 

2. Ihre Ideen / Kriterien für die Gestaltung des „Roten Schulhauses“ 

3. Chancen und Risiken aus Ihrer Sicht



Vielen Dank.
Ihre Stadtverwaltung Giengen.


